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Erlöse der Eine Millionen Sterne-Aktion kommen Kindern in 
Tadschikistan und Freiburg zugute 
 

Freiburg. Caritas international – Das Hilfswerk des deutschen Caritasverbandes und der 
Caritasverband Freiburg-Stadt e. V. luden am vergangenen Samstag zum 17. Mal zur 
Teilnahme an der Solidaritätsaktion „Eine Millionen Sterne“ ein. Durch das Entzünden einer 
Kerze verwandelten zahlreiche Passantinnen und Passanten, vor allem Familien mit Kindern, 
den Vorplatz der Freiburger Seminarkirche in der Herrenstraße in ein leuchtendes 
Lichtermeer. Jede Kerze stand symbolisch für einen Menschen in Not. Mit dem Entzünden 
der Kerzen war ein Spendenaufruf verbunden, bei dem rund 500 Euro zusammenkamen. 
 
Mit einer Hälfte des Erlöses der Aktion werden Waisen und Kinder in Tadschikistan, deren 
Eltern im Gefängnis, suchtkrank oder wohnungslos sind, unterstützt. Die andere Hälfte 
kommt Kindern des Inklusiven Kinderhauses Tabitha in Freiburg zugute. „Wir haben Kinder, 
die aufgrund geringer Deutschsprachkenntnisse oder einer Behinderung in ihrer Teilhabe 
eingeschränkt sind. Die Anschaffung eines Kommunikationsbuches erleichtert diesen 
Kindern den Einstieg in die Kommunikation. Sie können mit einem Stift ausgewählte Symbole 
antippen und sich somit verständlich machen“, erklärt Gaby Dieterle, die das Kinderhaus 
Tabitha des Caritasverbandes Freiburg-Stadt e. V. leitet.  
 
Michaela Elbs vom Caritasverband koordiniert die Solidaritätsaktion gemeinsam mit Caritas 
international seit vielen Jahren. Sie freute sich über die rege Teilnahme und den Standort an 
der Freiburger Seminarkirche und dem Café Inklusiv. „Die Aktion passt gut hierhin. Solidarität 
wächst durch Begegnung und Austausch. Das Café Inklusiv, in dem Menschen mit und ohne 
Behinderung mitten in der Stadt zusammenarbeiten, ist für mich solch ein Ort der 
Begegnung. Er ist aber auch ein Ort, der zeigt, dass Kirche und Caritas zusammengehören.“ 
 
Nicht nur die Kerzen sorgten für stimmungsvolle Atmosphäre, sondern auch Gitarrist Tobias 
Nußbaumer, der gemeinsam mit den Sängerinnen Saskia Kaiser und Maja Marchesiello die 
Aktion mit Pop und Soul-Cover-Stücken musikalisch begleitete. 
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